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Was ist Rassismus?

 Menschen die „anders“ sind werden ausgegrenzt

 Menschen werden in „Rassen“ kategorisiert

 Rassismus ist meist eine Ideologie

 Wenn Menschen durch ihre Merkmale abgewertet werden

 Rassismus beginnt mit Ausgrenzung, Mobbing und das lustig 
machen und weitet sich über Gewaltätige Aktivitäten aus.

 Rassismus kommt von dem 20.Jahrhundert durch die 
Rassentheorien



Was ist Rassismus

Ursachen von Rassismus:

▪ Hautfarben

▪ Sprache/Kultur

▪ Nationalität/Herkunft

▪ Kleidungsstyl

▪ Generelles Aussehen





Die Nürnberger Gesetze

 Auch Nürnberger Rassengesetze oder Ariergesetze genannt

 Ist eine antisemitische rassistische Ideologie

 Eine juristische Grundlage der Nationalsozialisten

 Es war eine Grundlage zur Diskriminierung & Verfolgung der 
Juden

 Am 15.9.1935 wurden die „Nürnberger Gesetze“ erlassen
 Es war laut der NS eine  Vorstufung  der Ermordung von Juden

 Man sagte auch „Das Gesetz des deutschen Blutes und der 
deutschen Ehre“



Die Nürnbergergesetze:

 Das Gesetz zum Schutz des deutschen 
Blutes und der deutschen Ehre (RGBI. I 
S. 1146)-das sogenannte 
Blutschutzgesetz

 Das Reichsbürgergesetz 
(RGBI.IS.1146)

 Das Reichsflaggengesetz (RGBI.IS. 
1155)

Alle drei Gesetze wurden mit dem Zusatz 
„Am Reichsparteitag der Freiheit 
verkündet



Die Reichspogromnacht 1938

 Auch Reichskristallnacht oder Novemberpogrome genannt

 Alles bezogen auf die Nacht vom 9. auf den 10.November 1938

 Wurde vom nationalsozialistischen Regime organisiert

 Es waren gelenkte Gewaltmaßnahmen gegen Juden in Deutschland 
und Österreich

 Vom 7. bis zum 13.November wurden mehrere Hunderte Juden 
ermordet

 Mindestens 300 Juden nahmen sich das Leben

 Mehr als 1400 Synagogen, Betstuben, Versammlungsräume,  
Geschäfte, Wohnungen und jüdische Friedhöfe wurde vernichtet

 Ab dem 10.08 wurden ca. 30.000 Juden in Konzentrationslagern 
inhaftiert





Die Deportation der Juden

 Es begann Mitte Oktober 1941

 Die Juden wurden in den Osten deportiert

 Adolf Hitler traf diese Entscheidung am 17.09.1941

 Bis zum Zielort wurden viele Juden meist ermordet

 Transporte endeten in Vernichtungslagern Sobibor oder Maly 
Trostinez

 Viele wurden auch in Ghettos oder Arbeitslagern gefangen 
gehalten

 Ab dem Ende von 1942 fuhren auch Züge ohne Umweg nach 
Ausschwitz-Birkenau



Deportation der Juden



Wer war Schindler

Oskar Schindler:
▪ Geboren am 28.04.1908 in Svitavy/ Tschechien

▪ Seine Frau war Emilie 

▪ Ein deutschmährischer Unternehmer

▪ In den Dreißiger Jahren trat er der NSDAP bei

▪ Er war für die Nazis tätig

▪ Er sorgte durch sein Vermögen für Unterbringung, Kleidung, 
und Ernährung der Zwangsarbeiter seiner Fabrik

▪ Er bewahrte jüdische Zwangsarbeiter vor Ermordungen in 
Vernichtungslagern von Nazionalsozialisten

▪ Er und Emilie setzen sich gegen die  Ermordung von 1200 
Juden ein



Oskar Schindler


